
Konkret ging es um die folgende Anforde-
rung aus der GbV: Zu den Aufgaben des
Gefahrgutbeauftragten gehört insbesonde-
re auch die Überprüfung des Vorgehens
hinsichtlich der folgenden betroffenen Tätig-
keiten: 
l Einsatz von Subunternehmen oder sons-

tigen Dritten, 
l Überprüfung, ob das mit der Gefahrgut-

beförderung oder dem Verladen oder
dem Entladen des Gefahrguts betraute
Personal über ausführliche Arbeitsanlei-
tungen und Anweisungen verfügt, 

l Einführung von Maßnahmen zur Auf-
klärung über die Gefahren bei der Gefahr-
gutbeförderung oder beim Verladen oder
Entladen des Gefahrguts.

Das Problem war schnell identifiziert: Wer
kann für jedes Gefahrgut, das transportiert

werden soll, eine Arbeitsanweisung
vorlegen? Welche beauftragte Person
hat die Zeit dafür? Um hier nicht in
Arbeit zu ersticken – schließlich müs-
sen Arbeitsanweisungen nicht nur ein-
mal erstellt, sondern dann auch aktuell

gehalten werden – war bald entschieden:
Hier muss technische Unterstützung her!
Inzwischen hilft bei ZF Sachs die Software
ADRSelect bei der Beantwortung dieser offe-
nen Fragen.

Für jedes gefährliche Transportgut wird
– angepasst an die Aufgaben des betroffenen
Personenkreises – eine Checkliste mit den
wichtigen ADR-Auszügen ausgedruckt. So
erhält zum Beispiel der Ablieferer mit der
angepassten verkürzten Liste alle für ihn rele-
vanten Informationen zum Gefahrguttrans-
port dieses Stoffes. Dabei werden Anhänge

mit ausgedruckt, in denen die einsetzbaren,
zulässigen Verpackungen aufgelistet sind.
Das hilft dem Ablieferer, die Gefahrgutabgabe
richtig vorzubereiten.

Spezielle Listen: Daneben gibt es die ver-
kürzten Listen für den Absender, Verpacker,
Verlader von allgemeinem Gefahrgut und für
den gleichen Personenkreis spezielle Listen
für IBC/Container, Saug-Druck-Tankfahr-
zeug, Selbstpresscontainer, Deckelmulde,
Spezialmulde sowie für die Abgabe nach LQ-
Regel. Diese Listen unterscheiden sich natur-
gemäß nur in einigen Nuancen. 
So erhält jeder stets genau die Informationen,
übersichtlich aufbereitet, die er aktuell be-
nötigt. Daraus ergibt sich der größte Vorteil
des Programms: Der Aufwand für die Schu-
lung der Mitarbeiter sinkt erheblich! Ihr
„Gefahrgut-Training“ kann jetzt um einiges
kürzer ausfallen – denn neben den Grundla-
gen des Gefahrgutgeschäfts liegt jetzt der
Schwerpunkt nur noch auf der richtigen
Anwendung der ADRSelect-Ausdrucke.

PRAXIS

Der Gefahrgut-BEAUFTRAGTE 18. Jahrgang, Heft 9, September 2007 5

Software

Gewusst wie … 
Gerhard Walter Kleeberger, Schweinfurt

Als Gefahrgutbeauftragter und beauftragte Personen die Forderungen
aus der GbV für das Unternehmen überprüften, ergaben sich zahlrei-
che Aufgaben. Clevere Software schaffte Arbeitserleichterung.

Gerhard Walter Kleeberger ist
Gefahrgutbeauftragter der ZF
Sachs AG in Schweinfurt. Das
Unternehmen arbeitet seit Ende
2004 mit ADR select. 
Mehr Infos zum Programm:
www.adr-select.de
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